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SBindlicheg

: Fhvinen=yfer)

Ry dem Srade

Des weiland

SBobl€dlen/ Srofacdtbaren undSBobieefupr

2e0llee,
SB0eh-Bedfl. SSobbefialten Gof-Tyo-
fecters s SBernigerode,

18 verfelbe den 25, 7, 1738. ad einen ausgeftandenen harten Lages
feligft vetfchicden,
Und darauf deffen wevsligheiier Leichnaim dey 27. ejusdem
f ; S vermittelft &
€ines anfebylichen SeichenConduéts
dec €rden anvertrauet ourde/
; abftatteten . .
. Do felig Srblapten
Hitterlaffene beyden fringfren Sébie -
Cranuel Soriftoph Soller.
- Solann Cuftafing Soifec,

 TBERNIGERODH , Dyuckts Michos! At Stiwce, Hocheri, itolb. HofsBucidrucees.




A Jv Senfdhen findja toobl als Blu-
/ men sioeyer T age/ |
) Oie heute veller Schmud / und |
| % ~ moegen ftindend fepn/ |
Oed Movgens fid wic frof) 7 86 |
AbentHin dev Klages
Lind nadygar Eurer eit piltung |
ety Kittel ein, |
©n toecdfelt SOt mit und/ ely foit ¢8 traun vermeinen,
Was uns vorfee equidt/ fale augendlidiich hin/
@t (3t und ofnveemerdt die Sonne nidht mefe fdjeinen/
e dodh vou FurGen noch auf ditcee Fefver fhien.
Wie manchee 6ild’t fichein/ die Stecne ju Befchamen/
Do fieht cv/. dag fein Slank nicht lang Geffehen Ean/
Oenn endlich mug ec doch das Grad sum Decel nefimen/
 Dvumbenty e Sterblichens vie Radt Fordie baldpevan.

Dig
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it

U S
D5 haft Du/

ws eee LAPA, mele/atg suroofl/ evfalren,
Da Dih die Toves - Racht ach ! gat ju bafd ympifit
Du licgft -nun allbeveit auf fhwarber Zoded- Bahren;
* Unddi Dat unfer Haus mit Angft und Schimers it
Dee Peiter/ deauf wir ungnddF SOe vedt fonen friten
Sindt num auf einmabl i/ und ket PIDELich ¢
Dev unfeem Haufe nod ga lange follen nigen,
- Dery Dec vevlapt urs fthon/ da toit nodh gar ju Flein,
A ah! ie jung {ind toic verlagne Wanfen svorden,
Achrunfer Haupterblagt. © Boue voll Scimers
s und Pein.
@3 540(¢ uns diefer Tod sum bangen ITrauer- Ordery
_ 3n toeldiem foiv. gebitdt um Rach und Hiife fdeenn.
Du baft durdy diefen Tod dag matte Herh gefrdndet
Dec lieben Frau Mama / die uns nodh ibrig it/
Du bat b Angeficht mit Ihrdnen- Salg getrindet/
Das beuget Sie und ung, Ach! Aallsuviel veemigt.
Wie {heeyens HSee/u die/su die/ ver Aemen Rather,
0 o6 [ditvadhgldubig fhon vor viefes mabl geldicht;
Wir avmen Kindee./ Ah! oo ift nun unfer Vater?
Wi ind mi¢ Flov umBillit /ung feblet Troft und Liche/
Du haft 50t/ Seeliger/ munmebro dberfanden/
FBag ung i Jammerthalnod cinff vor Kummer dudut/
Wit find nodh inbgefamme in diefer Welt vorGanden,
Du abier {fegeft f&on i jency Eroigheif,

Deum




. T, e G E05%.
Deum fHill! dee Herr PAPA vuft aus vec Grabes- Hole
s/ 0h0etribeeffen mi diefen Mocten 3u :
MiBeonnet miv dodhnicht /dag jeso meine Secle
Lot 5Eu Cnaden - sb%% g[;m'cgt ber firfien
- gub.

Dig mags dentt alfo feyn / foas ung sum Jroffe dictiet.
Dee HoMfte frehit ung ey in Kummet/ Angff und Noth,
@5 teot Dev §ere Papa, oo afles ottt und geimet/
G ! nun ooblan getroft ! tvasd fhavet-Thim der Tod,
Man toird noch langeSeit auf Seinem Stabe lefin:
D v der Welt - gentiist/ det Avmen Sroff
B Y gewefen.
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By dem Srade

Deg weiland

§$obl Edlen/ Brofachtbaren llnb@vblerfabr:
: ten Gereny

ggoo el Sﬁof @po. |
18 uSBeenigerode,

ii 1738. adly einen ausgmanbcnmbartcn £aget
feligft verfchicden
!ew(zd}enec Ee@nam den 2. ejusdem

- vermiktel

mmbm gewm’ConduEts

r rden anverfrauet: murbe/
abftatteten .

Des felig: th’ﬁten

e beyden fiingfFer 6617»&
uiel Shriftoph Soller.
- Quftafiug Stotee,
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Mhichact Ants Stouce, Hoche®rag Stolbs Hofs Buchdruces.



	Kindliches Thränen-Opfer, welches Bey dem Grabe Des weiland Wohl-Edlen, Großachtbaren und Wohlerfahrnen Herrn, Herrn Joh. Georg Möller, Hoch-Gräfl. Wohlbestalten Hof-Apotheckers zu Wernigerode, Als derselbe den 25. Julii 1738. nach einen ausgestandenen harten Lager seligst verschieden, Und darauf dessen verblichener Leichnam den 27. ejusdem ... der Erden anvertrauet wurde abstatten Des selig Erblaßten Hinterlassene beyden jüngsten Söhne Emanuel Christoph Möller. Johann Eustasius Möller
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